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Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Sebastian Schlüsselburg (LINKE) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27849  
vom 03. Juni 2021  
über Stand der Covid-19- Impfungen, Impfquoten und Impfdosen in Berlin im  
Juni 2021 
________________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie viele Impfangebote und Impfungen gab es in Berlin bisher insgesamt (bitte aufschlüsseln nach Impfan-
geboten insgesamt, bisher durchgeführten Erst- und Zweitimpfungen sowie bisher gebuchten Erst- und 
Zweitimpfungen und in den Impfzentren gebuchten Erst- und Zweitimpfungsterminen)? 

 
Zu 1.: 
 
Aufgrund des Wegfalls der Priorisierung nach Impfverordnung seit 07.06.2021 richtet sich 
das Angebot an alle Berlinerinnen und Berliner ab 12 Jahren (ca. 3,2 Mio. Menschen). Die 
Aufgliederung der aktuellen Impfzahlen ist wie folgt: 
 

Summe bisher durchgeführter Impfungen insgesamt 2,78 Mio. 

davon Erstimpfungen 1,83 Mio. 

davon Zweitimpfungen 1,00 Mio. 

Summe bisher durchgeführter Impfungen in den Impfzen-
tren  

1,51 Mio. 

davon Erstimpfungen 0,95 Mio.. 

davon Zweitimpfungen 0,55 Mio 

 
Außerdem wurden in den Impfzentren bereits 220.000 Erstimpfungen vereinbart (Stand: 
16.06.2021). 
 
 
2. Wie hoch ist aktuell der Anteil der über 80jährigen mit einer Erstimpfung und der Anteil mit einer Zweitimp-
fung? 
3. Wie hoch ist aktuell der Anteil der 70- bis 79jährigen mit einer Erstimpfung und der Anteil mit einer Zweitimp-
fung? 
 

Zu 2 und 3: 
 
Da die Arztpraxen mittlerweile ein Drittel der vorgenommenen Impfungen durchgeführt ha-
ben und hier nur „über oder unter 60 Jahren“ erfasst wird, ist keine valide Aussage zu den 
hier erfragten Impfquoten mehr möglich. 
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4. Wie hoch ist aktuell der Anteil der über 60jährigen mit einer Erstimpfung und der Anteil mit einer Zweitimp-
fung (wenn keine exakten Zahlen vorliegen, bitte schätzungsweise unter Angabe der Basis der Schätzung)? 

 
Zu 4: 
 
Stand: 04.06.2021 

Anteil der über 60jährigen mit einer Erstimpfung 79,9 % 

Anteil der über 60jährigen mit einer Zweitimpfung 50,7 % 

Die Aussagen beziehen sich auf Bevölkerungsdaten des AfS Berlin-Brandenburg vom  
 Stand 04.06.2021. 
 
 
5. Wie hoch ist aktuell der Anteil der übrigen Altersgruppen mit einer Erstimpfung und der Anteil mit einer 
Zweitimpfung (wenn keine exakten Zahlen vorliegen, bitte schätzungsweise unter Angabe der Basis der 
Schätzung)? 
 

Zu 5: 
 
Stand: 04.06.2021 

Anteil der unter 60jährigen mit einer Erstimpfung 33,9 % 

Anteil der unter 60jährigen mit einer Zweitimpfung 10,3 % 

 Die Aussagen beziehen sich auf Bevölkerungsdaten des AfS Berlin-Brandenburg vom  
 Stand 04.06.2021. 
 
 
6. Wie stellt sich aktuell die Sachlage bei den Impfdosen von Biontech dar? Bitte aufschlüsseln nach  
a. Anzahl gelieferter Dosen,  
b. Impfungen insgesamt, 
c. Bestand an Dosen, 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung, 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung, 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni. 

 
Zu 6: 
 

Die Lieferdaten beziehen sich nur auf die Lieferungen an das Land Berlin. Daten zu den 
Lieferungen an die Arztpraxen liegen dem Senat nicht vor. 

a. Anzahl gelieferter Dosen: 1.222.650  
b. Impfungen insgesamt: ca. 1,72 Mio. (inkl. Arztpraxen, Betriebsärzte und 

Krankenhäuser) 
c. Bestand an Dosen: ca. 35.000 im Zentrallager 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung: 81.900 (30.05.21) 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung: 76.050 (KW 23) 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni: 280.800 (Juni insgesamt) 

 
 
7. Wie stellt sich aktuell die Sachlage bei den Impfdosen von Moderna dar? Bitte aufschlüsseln nach  
a. Anzahl gelieferter Dosen,  
b. Impfungen insgesamt, 
c. Bestand an Dosen, 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung, 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung, 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni. 
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Zu 7:  
 
Die Lieferdaten beziehen sich nur auf die Lieferungen an das Land Berlin. Die Arztpraxen 
erhalten kein Moderna. 
 

a. Anzahl gelieferter Dosen: 264.000  
b. Impfungen insgesamt: ca. 234.000 (inkl. Arztpraxen, Betriebsärzte und Kran-

kenhäuser) 
c.   Bestand an Dosen: ca. 27.600 im Zentrallager 
d.  Menge und Datum der letzten Lieferung: 32.400 (30.05.21) 
e.  Menge und Datum der nächsten Lieferung: 26.400 (KW 22) 
f.  geplanter Impfstofflieferung für Juni: 172.800 (Juni insgesamt) 

 
 
8. Wie stellt sich aktuell die Sachlage bei den Impfdosen von AstraZeneca dar? Bitte aufschlüsseln nach  
a. Anzahl gelieferter Dosen,  
b. Impfungen insgesamt, 
c. Bestand an Dosen, 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung, 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung, 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni. 

 
Zu 8:  
 
Die Lieferdaten beziehen sich nur auf die Lieferungen an das Land Berlin. Daten zu den 
Lieferungen an die Arztpraxen liegen dem Senat nicht vor. 

a.  Anzahl gelieferter Dosen: ca. 256.800 
b.  Impfungen insgesamt: ca. 358.000 (inkl. Arztpraxen, Betriebsärzte und Kran-

kenhäuser) 
c. Bestand an Dosen: ca. 28.000 im Zentrallager 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung: 12.000 (12.04.21) 
e.  Menge und Datum der nächsten Lieferung: 4.800 (KW 24) 
f.  geplanter Impfstofflieferung für Juni: 36.900 (Juni insgesamt) 

 
 

9. Wie stellt sich aktuell die Sachlage bei den Impfdosen von Johnson & Johnson dar? Bitte aufschlüsseln 
nach 
a. Anzahl gelieferter Dosen,  
b. Impfungen insgesamt, 
c. Bestand an Dosen, 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung, 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung, 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni. 
 

Zu 9: 
 

Die Lieferdaten beziehen sich nur auf die Lieferungen an das Land Berlin. Daten zu den 
Lieferungen an die Arztpraxen liegen dem Senat nicht vor. 
 

a. Anzahl gelieferter Dosen: 19.200 
b. Impfungen insgesamt: ca. 27.000 (inkl. Arztpraxen, Betriebsärzte und Kran-

kenhäuser) 
c. Bestand an Dosen: ca. 11.500 im Zentrallager 
d. Menge und Datum der letzten Lieferung: 81.900 (30.05.21) 
e. Menge und Datum der nächsten Lieferung: 0 
f. geplanter Impfstofflieferung für Juni: 0 
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10. In der Drucksache 18/27 555 informierte der Senat, dass Stand 27. Mai 2021 der Anteil der Erstimpfun-
gen bei den 70- bis 79-Jährigen bei 64,4 Prozent lag und damit rund 11 Prozent niedriger als bei den über 
80-Jährigen.  Wie kann diese Differenz erklärt und ggf. aufgeholt werden? 

 
Zu 10: 
 
Die 70- bis 79-Jährigen wurden später zu den Impfungen eingeladen. Die Termine für die 
Erstimpfungen verteilen sich auf einen langen Zeitraum. 
 
 
11. Wie viele Menschen erhielten bisher in Arztpraxen mit jeweils welchem Impfstoff eine erste und ggf. eine 
zweite Impfung (wenn keine exakten Zahlen vorliegen, bitte schätzungsweise unter Angabe der Basis der 
Schätzung)? 

 
Zu 11: 
 

Summe bisher durchgeführter Impfungen insge-
samt 

1,00 Mio. 

davon - Erstimpfungen 0,66 Mio. 

davon Biontech 0,50 Mio. 

davon AstraZeneca 0,17 Mio. 

davon Zweitimpfungen 0,33 Mio. 

davon Biontech 0,26 Mio. 

davon AstraZeneca 0,03 Mio. 

davon Johnson & Johnson 0,05 Mio. 

 
 

 
12. In wie vielen Arztpraxen erfolgen Impfungen (bitte nach Bezirken aufschlüsseln und, wenn keine exakten 
Zahlen vorliegen, bitte schätzungsweise unter Angabe der Basis der Schätzung)? 
 

Zu 12:  
 
Es beteiligen sich aktuell 2.410 Praxen mit 2.869 Ärztinnen und Ärzten. Eine Aufschlüsse-
lung nach Bezirken liegt dem Senat nicht vor. 
 
 
Berlin, den 20. Juni 2021 
 
 
 
 

In Vertretung 
Martin Matz 
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 


